
5 Vorwort 

7 Einführung 

12 Januar 
Der erste Monat des neuen Jahres ist 
einer der letzten im Jahr der Bienen. 
Das Volk ruht noch. Der Imker aber be­
reitet jetzt alles für ein neues, gesundes 
und honigreiches Bienenjahr vor. 

24 Februar 
Dieser Monat ist einer der härtesten für 
die Bienen. Ihre Vorräte sind fast oder 
ganz erschöpft und die Brut beginnt 
bereits. Der Imker muss dafür sorgen, 
dass die Bienen gut ins Frühjahr starten. 

März 
Der Frühling kündigt sich an. An warmen 
Tagen finden die Bienen den ersten 
Nektar und Pollen. Im Stock wird die 
Brutpflege verstärkt. Für den Imker 
beginnt die Arbeit am Bienenstand. 

April 
Die Völker entwickeln sich jetzt sehr 
schnell. Der Imker darf nun nichts ver­
säumen, er muss seine Völker sehr gut 
betreuen und erweitern. Für ihn hat die 
arbeitsreiche Hochsaison begonnen. 

Mai 
Dies ist der Monat, in dem es in der 
Natur der Bienen liegt, zu schwärmen 
und sich weiter zu verbreiten. Für den 
Imker ist jetzt die Zeit für die Königin­
nenzucht und die Vermehrung der Völker. 
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78 Juni 
; Die Entwicklung des Bienenvolks hat 
j den Höhepunkt überschritten. Es gibt 
| weniger Tracht. Der Imker muss, um die 
j Völker stark zu halten, den entnomme-
I nen Honig durch Zufötterung ersetzen. 
i 

88 Juli 
Warmes Wetter, wenig Niederschlag und 
abnehmende Tracht setzen in diesem 

| Monat meist den Völkern zu. Der Imker 
| erntet zum letzten Mal Honig und berei-
| tet die Bienen auf den Winter vor. 

| 100 August 
! In den meisten Gebieten ist jetzt der 
I futterarmste Monat für die Bienen, 
j Der Imker wandert mit seinen Völkern 
| in höher gelegene Gebiete, in denen es 
j noch blühende Pflanzen gibt. 

140 Dezember 
Dieser Monat ist die ruhigste Zeit im 
Jahr der Bienen. Der Imker inspiziert 
seine Völker regelmäßig, kontrolliert 
und ergänzt Futtervorräte und räumt 
Schnee von zugeschneiten Fluglöchern. 

108 September 
Die Bienenvölker werden auf die Winterzeit 
vorbreitet. Der Imker macht eine Bestands­
aufnahme, engt die Völker ein und ergreift 
Vorsorgemaßnahmen für eine gesunde 
Überwinterung. 

118 Oktober 
Die Arbeiten zur Einwinterung der Bienen­
völker sind in vollem Gang. Der Imker kann 
bei kühlerem Wetter Wachs gewinnen, die 
Rähmchen reinigen und die Ausrüstung 
instand halten. 

128 November 
Die Bienenvölker brauchen in diesen Wo­
chen keine besondere Aufmerksamkeit. 
Der Imker kann um diese Zeit für seine 
Bienen neue Bäume, Sträucher und andere 
Trachtpflanzen als Bienenweide setzen. 
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